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Leistungswettbewerb des Deut-
schen Handwerks (Untertitel:
»PLW: Profis leisten was«) lautet

die neue Bezeichnung des PLW, der
auch in diesem Jahr im Mainzer Bil-
dungszentrum ausgetragen wurde. Die
13 Bundessieger mussten sich unter-
schiedlichen Aufgaben stellen: Die acht
Steinmetzen fertigten ein Profilstück,
die fünf Bildhauer ein Blätterrelief auf
schräger Fläche. Bearbeitet wurde
UDELFANGER SANDSTEIN. Sie-
ben Stunden hatten die Teilnehmer

Zeit, dann begann die Jury mit der Be-
wertung. Neben dem Vorsitzenden
Werner Kleffel (Sachsen-Anhalt) ge-
hörten der Prüfungskommission Stefan
Lutterbeck (Nordrhein-Westfalen),
Heike Spohn (Saarland), Fred Grimm
(Bayern) und Harald Berg (Hessen) an.

Nur vier Sieger
Bei den Steinmetzen erreichte Robert
Rose aus Thüringen den ersten Platz,
gefolgt von Christin-Elisabeth Uhlig
aus Sachsen.Dritter wurde Philip Sarto-

PLW 2008:

So sehen Sieger aus
Am 8. November fand in Mainz der Leistungswettbewerb des
Deutschen Handwerks statt. In diesem Jahr gab es nur vier
Bundessieger.

Die PLW-Teilnehmer mit den Juroren Die frisch gebackenen Bundessieger (v. l. n. r.): Robert Rose,
Christin-Elisabeth Uhlig, Philip Sartorius und Johanna Menningen

Grabstele von Daniel Becker (Rheinland-
Pfalz), Diabas

Bankfuß, Gesellenstück von Tobias Pee-
ters, (Nordrhein-Westfalen), Basaltlava

»Adler«, Gesellenstück von David
Pauschke (Hessen), BELGISCH GRANIT

rius aus Baden-Württemberg. Bei den
Bildhauern erreichte nur ein Teilneh-
mer die vorgegebene Mindestpunkt-
zahl, so dass es nur einen Sieger gab.
Gewonnen hat Johanna Menningen aus
Niedersachsen. Der Jury-Vorsitzende
Werner Kleffel lobte die Leistungs-
bereitschaft der Teilnehmer und er-
munterte sie, immer neugierig und
wissbegierig zu bleiben.

DIE GUTE FORM
Im Rahmen des PLW wurden auch in
diesem Jahr die Sieger im Designwett-
bewerb »DIE GUTE FORM« ausge-
zeichnet. Bei den Steinmetz siegte To-
bias Peeters aus Straelen. Zweiter wur-
de Matthias Tausch aus Mertingen. In
der Fachrichtung Bildhauer gewann
die PLW-Siegerin Johanna Menningen.
Naturstein zeigt auch in diesem Jahr
die Gesellenstücke der Landessieger.

Ulrich A. Fay
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Fratze, Gesellenstück von Benjamin
Scheiber (Bayern), ROHRSCHACHER
SANDSTEIN

Beistelltisch von Patrice Langer (Bayern),
UNTERSBERGER KALKSTEIN

»Werwolf« von Cornelia Leineweber
(Nordrhein-Westfalen), UDELFANGER
SANDSTEIN

Fenstersturz von Christin-Elisabeth Uhlig (Sachsen),
polnischer Sandstein

Blumenschale von Robert Rose (Thürin-
gen), SEEBERGER SANDSTEIN

»Wüstendimensionen des Menschen» von
Benjamin Ritter (Hessen), ANRÖCHTER
DOLOMIT und THÜSTER SANDSTEIN

Wasserspeier für einen Wandbrunnen,
Gesellenstück von Johanna Menningen
(Niedersachsen), BURGBERG-SANDSTEIN

Wasserspeier von Jennifer Denk (Baden-
Württemberg), PIETRA SERENA

Treppenkrümmling von Philip Sartorius (Baden-
Württemberg), FREUDENTALER SANDSTEIN

Zweischneuß von Rolf-Peter Fiebranz
(Niedersachsen), OBERNKIRCHENER
SANDSTEIN


